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EINLADUNG WORT- UND BILDTERMIN 

18.01.2015: Gedenken in der Probsteigasse  

19.01.2015: Die Keupstraße verabschiedet die Busse zum NSU-
Prozess nach München 
 
Die Initiative „Keupstraße ist überall“ ruft als Teil des bundesweiten 
Aktionsbündnisses „NSU-Komplex auflösen“ für den 20. Januar 2015 zu einem 
Aktionstag vor dem Münchener Oberlandesgericht auf. Seit Montag werden dort die 
Vorgänge rund um den rassistischen Nagelbombenanschlag auf der Keupstraße vor 
zehn Jahren verhandelt. Am kommenden Dienstag beginnen die Befragungen der 
Betroffenen. Aus Köln fahren am Montag Abend drei Busse in Mülheim los, um vor 
Ort die als Zeugen aussagenden Betroffenen und Nebenkläger zu unterstützen. 
Bei der Abschiedszeremonie wird es musikalische Beiträge als auch ein „Open 
Microphone“ geben für gute Wünsche an die Reisenden. Außerdem wird ein 
traditionelles türkisches Verabschiedungsritual vollzogen. Alle Kölnerinnen und 
Kölner, die sich solidarisch zeigen wollen, können mit ihrer Teilnahme ein 
symbolisches Zeichen der Verbundenheit mit den Betroffenen ausdrücken. Für die 
Busfahrten sind noch Restkarten an mehreren Verkaufsstellen erhältlich. 

Zuvor ruft die Initiative „Keupstraße ist überall“ zur Teilnahme an der Kundgebung 
zum 14. Jahrestag des neonazistischen Anschlags in der Probsteigasse auf. Für den 
Sonntag, 18.01.2015, hatte die Antifaschistische Koordination Köln und Umland 
(AKKU) eingeladen, an den rechtsterroristischen Anschlag zu erinnern. Neben dem 
Erinnern sollen auch jene angeklagt werden, die bis heute die Aufklärung  
be- und verhindern sowie der alltägliche und strukturelle Rassismus in den Fokus 
gerückt werden. 

18. Januar 2015, 17.30h: Kundgebung zum 14. Jahrestag des neonazistischen 
Anschlags in der Probsteigasse. Ort: Probsteigasse, Köln-Innenstadt 
Presse-Ansprechpartner für den 18.1.: akku@riseup.net 
 
19. Januar 2015, 22h, Verabschiedung der Busse nach München mit Musik und 
„Open Microphone“. Ort: Schanzenstraße (Höhe Schauspiel), Köln-Mülheim 
Presse-Ansprechpartner am 19.1.: Kutlu Yurtseven: 0152 34277723 
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MEHR INFORMATIONEN 
 
Verkaufsstellen Bustickets 

• Kiosk, Keupstraße/Bergisch-Gladbacher-Straße, Köln-Mülheim 
• Kneipe Lotta, Kartäuserwall 12, Köln-Südstadt 
• SSK, Salierring 37/41, Köln-Innenstadt 

 

Weitere Informationen:  
http://keupstrasse-ist-ueberall.de/tag-x-20-januar-2015-muenchen/anreise/ 

Website: 
www.keupstrasse-ist-ueberall.de 

Pressefotos und weitere PM finden Sie unter: 
www.keupstrasse-ist-ueberall.de/presse 

 

Über die Initiative „Keupstraße ist überall“ 

Entstanden ist die Initiative im November 2013 als solidarisches Bündnis mit Perspektive auf die 
Verhandlung der Keupstraße im NSU-Prozess in München. Über den Strafprozess hinaus verfolgt die 
Gruppe das Ziel, das Zusammenleben der Menschen unterschiedlicher Herkunft in den Stadtvierteln 
zu vertiefen und sich kontinuierlich gegen alle Formen des Rassismus einzusetzen. 

 
 
Tag X: 20. Januar 2015, Dienstag 
Motto: „Für eine Gesellschaft ohne Rassismus – Keupstraße ist überall!“ 

• Dauerkundgebung ab 9 Uhr, Nymphenburgerstr./Ecke Sandstraße 

• Demonstration 17 Uhr 30 durch die Münchener Innenstadt zum Sendlinger Tor 

• Aufruf: http://keupstrasse-ist-ueberall.de/aufruf-fuer-eine-gesellschaft-ohne-rassismus-20-01-
2015-muenchen  

 

Kontakt / Pressekoordination:  

AG Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, medien@keupstrasse-ist-ueberall.de 
Für Rückfragen und die Vermittlung von Interviewpartner_innen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 

	
  

 
 
 
 

Spendenkonto:  
VVN – Santander Bank 

Kto. 1130469000 – BLZ 50033300   
IBAN DE085003330011304690 00 – BIC SCFBDE33XXX 

Stichwort: Keupstraßensolidarität 
	
  


